
Weit weg und doch 
ganz nah
Herzliche Einladung an Gross 
und Klein, Jung und Alt zu 
unserem Familiengottesdienst! 
Nahe und fern – sind das nicht 
zwei Gegensätze? Wie kann 
etwas gleichzeitig bei uns und 
doch weit weg sein? Wir gehen 
im Gottesdienst diesem Rätsel 
auf die Spur und freuen uns 
darüber, gemeinsam eine Taufe 
und das Abendmahl zu feiern. 
Die Kinder aus dem Uno-Treff 
werden sich am Freitagnach-
mittag damit beschäftigen und 
bei der Austeilung im Gottes-
dienst mithelfen. Kommt und 
feiert mit uns! 
Sonntag, 22. März, 10 Uhr, 
Tituskirche

Ostereier färben

Die meisten wissen vielleicht, 
dass man Zwiebelschalen fürs 
Eierfärben nehmen kann. Ken-
nen Sie noch weitere Pflanzen, 
die dafür brauchbar sind? Las-
sen Sie sich überraschen, wel-
che Farben in der Natur vor-
kommen. Wer hat, darf gerne 
alte Nylonstrümpfe, Zitronen-/
Orangen-Netzli, ein Konfiglas, 
frische Gräser und Blätter mit-
bringen.
Mittwoch, 25. März, von 14.30 bis 
17 Uhr, Zwinglihaus

Gottesdienste
Sonntag, 1. März
10 Uhr, Zwinglihaus: Liedgottes­
dienst zum Tag der Kranken, 
Monika Widmer
Sonntag, 8. März
17 Uhr, Tituskirche: Abendgottes­
dienst mit Kinderhüeti, Jacqueline 
Hofer, Laurence Thom 
Sonntag, 15. März
10 Uhr, Tituskirche: Innehalte­
gottesdienst, Exerzitien mit 
Abendmahl, Monika Widmer
10 Uhr, Zwinglihaus: Musikalischer 
Gottesdienst: Le Tombeau de 
Couperin – Ravel, Andreas Möri 
und Samuel Roesti, Piano
Sonntag, 22. März
10 Uhr, Tituskirche: Familiengottes­
dienst mit Kinderabendmahl und 
Taufe, Jacqueline Hofer, Laurence 
Thom
10 Uhr, Zwinglihaus: Gottesdienst, 
Andreas Möri

In Alters- und Pflegeheimen
Mittwoch, 11. März
10 Uhr, Haus Stiftung Momo: 
Gottesdienst, Maria Zinsstag und 
Anne Lauer
15 Uhr, Pflegezentrum Falkenstein: 
Gottesdienst, Maria Zinsstag und 
Anne Lauer
Donnerstag, 12. März
15 Uhr, Alterszentrum Zum 
Wasserturm: Gottesdienst,  
Monika Widmer

Mittwoch, 18. März
15 Uhr, Residenz Südpark: 
Gottesdienst, Maria Zinsstag
Donnerstag, 26. März
15 Uhr, Alterszentrum Zum 
Wasserturm: Gottesdienst,  
Anne Lauer

Begegnung
Zmorge. Mittwoch, 4. März, 
8.30 Uhr, Zwinglihaus
Bibelcafé. Mittwoch, 4., 11., 18., 
25. März, 10.30 Uhr, Tituskirche
Abendmeditation. Mittwoch,  
4., 11., 18., 25. März, 19.30 Uhr, 
Tituskirche
Weltgebetstag. Freitag, 6. März, 
19 Uhr, Zwinglihaus
Kinderkleiderbörse. Samstag, 
7. März, 10 Uhr, Tituskirche
Interreligiöses Fastenbrechen. 
Samstag, 7. März, 18 Uhr (Türöff­
nung: 17.45 Uhr), Zwinglihaus. 
Anmeldung bis 4. März:  
ramadan@idealkulturverein.ch
SMS-Erzählcafé. Mittwoch, 
11. März, 16 Uhr, Zwinglihaus
Brunch-Piazza im Frühling. Sams- 
tag, 14. März, 10 Uhr, Tituskirche
Zwischendrin. Samstag, 14. März, 
18 Uhr, Pfarrei Heiliggeist 
Suppe & Film. Sonntag, 15. März, 
17.30 Uhr. Anmeldung: clara.
moser@outlook.com, Zwinglihaus
Ü65 Aktive und Comfort. Diens- 
tag, 17. März, 15 Uhr, Tituskirche
Suppentag. Donnerstag, 19. März, 
12 Uhr, Zwinglihaus
Männerkochgruppe. Freitag, 
20. März, 18.15 Uhr, Tituskirche
Ostereier färben. Mittwoch, 
25. März, 14.30 Uhr, Zwinglihaus
Sakraler Tanz mit Hanni Rytz. 
Donnerstag, 26. März, 19.30 Uhr, 
Zwinglihaus 
Café und Backwaren-Outlet im 
Zwinglihaus. Jeweils Mo, Mi und Fr 
von 14 bis 18 Uhr
Mittagstisch. Jeweils Dienstag, 
12 Uhr, im Zwinglihaus. Wir kochen 

Den österlichen Weg  
neu entdecken
Karwoche – Heilswege

Tituskirche  Von Palmsonntag bis Ostermon-
tag laden wir Sie ein, die Karwoche bewusst 
unter dem Thema «Heilswege» zu begehen. 
In musikalischen Meditationen, literarischen 
Betrachtungen und liturgischen Feiern öff-
nen sich Räume der Stille, der Reflexion und 
der Hoffnung – auf dem Weg hin zu Ostern.

Ein Gastgespräch mit der Künstlerin Mar-
garet Marquardt am 29. März um 17 Uhr führt 
in das Thema der Karwoche ein und setzt 
einen inspirierenden Auftakt. 

Im Zentrum der Gottesdienste stehen bib-
lische Texte aus den Passions- und Oster
erzählungen. Ergänzt werden sie durch ein-
drucksvolle literarische Stimmen: Christian 
Sutter liest aus der «Verteidigungsrede des 
Judas Ischariot» von Walter Jens, aus den «Sie-

ben letzten Worten unseres Erlösers am 
Kreuz» von Luise Rinser sowie Ausschnitte aus 
dem «Marien-Leben» von Rainer Maria Rilke.

Die literarischen Konzerte und liturgi-
schen Feiern werden getragen von einer viel-
fältigen musikalischen Gestaltung mit 
Susanne Boeke (Orgel), Barbara Müller (Orgel), 
dem Titus-Chor, Christian Sutter (Kontra-
bass), Sara Maria Fantiti (Oud), Hopkinson 
Smith (Laute) sowie dem Ensemble Olla 
Vogala. 

Die Karwochenfeiern laden dazu ein, inne-
zuhalten, zuzuhören und den österlichen 
Weg neu zu entdecken – persönlich, gemein-
schaftlich und offen.  MONIKA WIDMER
Flyer liegen in den Kirchen auf, Programm und 
Termine: www.offline-basel.ch.

  

Agenda

«Ich will euch stärken, 
kommt!»
Zwinglihaus  Jedes Jahr am ers-
ten Freitag im März findet der 
Weltgebetstag statt. Der Welt-
gebetstag Schweiz ist Teil einer 
weltweiten Bewegung von 
Frauen aus vielen christlichen 
Traditionen. Auch dieses Jahr 
laden sie alle zum Feiern eines 
gemeinsamen Gebetstages ein. 
Vor einigen Jahren wurde er für 
alle Menschen geöffnet, egal 
welchen Geschlechts. Seid alle 
herzliche willkommen. 

Durch die Gemeinschaft im 
Beten und Handeln sind die 
Menschen aus vielen Ländern 
auf der ganzen Welt miteinan-
der verbunden. Jedes Jahr be
reitet eine Frauengruppe aus 
einem Land die Liturgie vor. 
Dieses Jahr kommt sie aus Nige-
ria. Das Thema «Ich will euch 

stärken, kommt!» (Matthäus 11, 
28–30) ist eine von Herzen kom-
mende Einladung von Jesus  
an alle, die beladen sind und 
schwere Lasten zu tragen 
haben. So gilt die Einladung an 
alle: Kommt, wie ihr seid! Bringt 
alles mit, was euch belastet, 
und findet Ruhe! In dieser Feier 
wollen wir auch das westafrika-
nische Land Nigeria näherbrin-
gen. Trotz Erdölgewinnung ist 
eine Mehrheit der Bevölkerung 
von Armut betroffen. Die Angst 
vor Entführung, Gewalt und 
Hunger ist allgegenwärtig. Im 
Anschluss gibt es die Gelegen-
heit, sich bei Tee und nigeriani-
schem Gebäck auszutauschen.  
PRISKA DÜRR, SOZIALDIAKONIN
Freitag, 6. März, 19 Uhr,  
Zwinglihaus

Monatslosung 

Gottes Wertschätzung 
für die Menschen
HEINRICH MAHLER, KIRCHGEMEINDEMITGLIED

März  Dieser Satz «Da weinte 
Jesus» ist der Spruch für den 
Monat März der Herrnhuter-
Brüdergemeine und steht im 
Zusammenhang mit dem Tod 
von Lazarus. 

Jesus kennt die Geschwister 
Marta, Maria und Lazarus. Sie 
glauben an Jesus als Messias 
und an das verheissene Him-
melreich. Offensichtlich 
kommt Jesus zu spät. Die 
Schwestern jammern, er hätte 
früher kommen und den Tod 
von Lazarus verhindern sollen. 
Nun sei er schon vier Tage tot 
und liege in einer Grabhöhle.

Diese Situation verursacht 
verschiedene Gefühle in Jesus. 
Einerseits ärgert ihn, dass 
seine eigenen Vertrauten 
nicht seine Allmacht erken-
nen. Andererseits liebt er die 
Menschen und trauert und 
weint mit ihnen. Jesus ist in 

unsere Welt gekommen, um 
Gottes Wertschätzung für die 
Menschen zu zeigen.

Jetzt geht Jesus einen Schritt 
weiter und sagt zu den beiden 
Schwestern: «Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. 
Wer mich annimmt, wird 
leben, auch wenn er stirbt, 
und wer lebt und sich auf 
mich verlässt, wird niemals 
sterben, in Ewigkeit nicht. 
Glaubt ihr mir das?» Sie stim-
men ohne Wenn und Aber zu. 
Jesus will ihnen und der 
trauernden Menschenmenge 
zeigen, dass er von Gott 
gesandt und bevollmächtigt 
ist und ruft Lazarus aus seiner 
Grabhöhle heraus. Lazarus 
tritt zum Erstaunen der 
Anwesenden heraus. 

Mit dieser Verheissung von 
Jesus wünsche ich eine zuver-
sichtliche Passionszeit.

www.tituskirche.ch 
 www.zwinglihaus.ch  
www.offline-basel.ch 

mit frischen Zutaten. Erwachse­
ne: Fr. 13.–. Anmeldung: Zwingli 
Community > Mittagstisch 
(WhatsApp) oder maria.
wagner@erk-bs.ch
Ökumenischer Mittagsclub. 
Jeden Donnerstag, 12 Uhr, 
Tituskirche. Für ältere Bewoh­
nerinnen und Bewohner von 
Bruderholz und Gundeli

Bildung
Forum für Zeitfragen.  
Lea Portmann: Diskriminierung 
in der Politik. Dienstag, 17. März, 
19 Uhr, Zwinglihaus
Forum für Zeitfragen. 
Workshop: Kollektives Erinnern. 
Dienstag, 24. März, 19 Uhr, 
Zwinglihaus, Anmeldung bis 
17. März
Forum für Zeitfragen: Regine 
Munz: Fremd ist der Fremde nur 
in der Fremde. Mittwoch, 
25. März, 19 Uhr, Zwinglihaus

Musik
Probe Offenes Singen. 
Samstag, 28. Februar: Abend- 
und Nachtlieder; Samstag, 
14. März: Frühling vor der Tür, 
jeweils 16.30 Uhr, Zwinglihaus

Kinder und 
Jugendliche

Kinderkleiderbörse. Samstag, 
7. März, 10 Uhr, Tituskirche
Abendgottesdienst mit 
Kinderhüeti. Sonntag, 8. März, 
17 Uhr, Tituskirche
Titus Mini Kids. Freitag, 13., 
27. März, 9.30 Uhr, Tituskirche
Domino. Samstag, 14. März, 
9 Uhr, Tituskirche 
Brunch-Piazza im Frühling. 
Samstag, 14. März, 10 Uhr,  
Tituskirche
Uno. Freitag, 20. März, 17 Uhr, 
Vorbereitung des Familien­
gottesdienstes, Tituskirche
Familiengottesdienst mit 
Abendmahl. Sonntag, 22. März, 
10 Uhr, Tituskirche 

Kontakt
Sekretariat: 061 336 30 31 
gundeldingen.bruderholz@ 
erk-bs.ch
Pfarramt Zwingli:  
Gundeldingerstrasse 370, 
Andreas Möri, 061 336 30 36
Pfarramt Titus:  
Im tiefen Boden 75, 
Monika Widmer, 061 361 61 11  
Harald Matern, 061 361 40 50

OffLine
Cantienica. Montag, 2., 9., 16., 
23. März, 17 Uhr, Tituskirche
Pilates. Montag, 2., 9., 16., 
23. März, 19 Uhr, Tituskirche
Abendmeditation Heiliggeist. 
Donnerstag, 5., 12., 19. März, 
18.30 Uhr, Heiliggeistkirche 
Taufkapelle
Grosse Exerzitien: Gott einen 
Ort sichern. Dienstag, 17. März, 
19 Uhr, Pfarrei Heiliggeist

Margaret Marquardt, aus der sechsteiligen Serie «Heilung» 2023, Materialdruck.
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Ostereierfärben im Zwinglihaus.

 

«Warum weinte Jesus? Sein Vater ist  
der allmächtige Gott und auch er ist 

Gott, aber auch Mensch.»
JOHANNESEVANGELIUM, 11, 35
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